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Weitere Übertragung von Befugnissen des Art. 43 Abs. 2 GO an den Referenten für Fi-
nanzen, Personal, IT und Organisation sowie die Leitung des Personalamts; 
Weisungsrecht 
 
 

 I. Die mir nach Art. 43 Abs. 2 Satz 1 GO bis BGr. A 8 bzw. EGr. 8 TVöD originär zustehenden 
sowie die mit Beschluss des Stadtrats vom 23.10.2019 in Personalangelegenheiten übertra-
genen Befugnisse des Art. 43 Abs. 1 Satz 1 i.V.m. Satz 3 GO übertrage ich vorbehaltlich der 
Befugnisse der Werkausschüsse bzw. Werkleitungen der städtischen Eigenbetriebe gemäß 
Art. 39 Abs. 2 GO nach Anhörung von Herrn 2. BM und Herrn 3. BM ab 01.11.2019 wie folgt: 

 
  1. Übertragung auf die Leitung des Personalamts 

 
Die Leitung des Personalamts wird ermächtigt über folgende Personalangelegenheiten zu 
entscheiden: 

 
a) befristete Einstellung von Tarifbeschäftigten bis einschließlich EGr. 14 (Z) TVöD  

 
b) Ernennung von Beamtinnen und Beamten bzw. unbefristete Einstellung von Tarifbe-

schäftigten bis einschließlich BGr. A 9 (Z) bzw. EGr. 9c TVöD bzw. EGr. S 14 TVöD (TV 
für den Sozial- und Erziehungsdienst) sowie die Ernennung/Einstellung von Auszubil-
denden, Anwärterinnen/Anwärtern, Referendarinnen/Referendaren und Praktikantin-
nen/Praktikanten 
 

c) Beförderung von Beamtinnen und Beamten bzw. Höhergruppierungen von Tarifbeschäf-
tigten bis einschließlich BGr. A 9 (Z) bzw. EGr. 9c TVöD bzw. EGr. S 14 TVöD (TV für 
den Sozial- und Erziehungsdienst) 
 

d) Abordnungen, Versetzungen, Zuweisungen bzw. Personalgestellungen (Tarifbereich) 
von Beamtinnen und Beamten bzw. von Tarifbeschäftigten bis einschließlich BGr. A 9 
(Z) bzw. EGr. 9c TVöD bzw. EGr. S 14 TVöD (TV für den Sozial- und Erziehungsdienst) 
 

e) Ruhestandsversetzungen von Beamtinnen und Beamten bis einschließlich BGr. A 9 (Z)  
 
 

  2. Übertragung auf Herrn Ref. I/II 
 
Herr Ref. I/II wird ermächtigt, darüber hinaus über folgende Personalangelegenheiten zu 
entscheiden: 
 

a) Ernennung bzw. unbefristete Einstellung von Lehrkräften bis einschließlich BGr. A 14 (Z) 
bzw. EGr. 14 (Z) TVöD  
 

b) Ernennung von Beamtinnen und Beamten bzw. Einstellung von Tarifbeschäftigten bis 
einschließlich BGr. A 12 bzw. EGr. 12 TVöD bzw. EGr. S 18 TVöD (TV für den Sozial- 
und Erziehungsdienst)  
 

c) Beförderung von Beamtinnen und Beamten bzw. Höhergruppierungen von Tarifbeschäf-
tigten bis einschließlich BGr. A 12 bzw. EGr. 12 TVöD bzw. EGr. S 18 TVöD (TV für den 
Sozial- und Erziehungsdienst) 
 

d) Abordnungen, Versetzungen, Zuweisungen bzw. Personalgestellungen (Tarifbereich) 
von Beamtinnen und Beamten bzw. von Tarifbeschäftigten bis einschließlich BGr. A 12 
bzw. EGr. 12 TVöD bzw. EGr. S 18 TVöD (TV für den Sozial- und Erziehungsdienst) 
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e) Ruhestandsversetzungen von Beamtinnen und Beamten bis einschließlich BGr. A 12  
 

f) Entlassungen von Beamtinnen und Beamten bzw. von Tarifbeschäftigten bis einschließ-
lich BGr. A 14 (Z) bzw. EGr. 14 (Z) TVöD bzw. EGr. S 18 TVöD (TV für den Sozial- und 
Erziehungsdienst) 

 
 

  3. Weisungsrecht 
 

a) Die Leitung des Personalamtes wird ermächtigt Urkunden für Beamtinnen bzw. Beamte 
bis einschließlich BGr. A 12 zu unterzeichnen. 
 

b) Herr Ref. I/II wird ermächtigt Urkunden für Beamtinnen bzw. Beamte bis einschließlich 
BGr. A 14 (Z) zu unterzeichnen sowie über die Ernennung von Beamtinnen und Beam-
ten bzw. unbefristete Einstellung von Tarifbeschäftigten bis einschließlich BGr. A 14 (Z) 
bzw. EGr. 14 (Z) TVöD im Wege der dringlichen Anordnung (Art. 37 Abs. 3 GO) zu ent-
scheiden. 
 
Ausgenommen bleiben jeweils Entscheidungen für die Inhaberinnen bzw. Inhaber von 
Dienststellen- oder Schulleiterstellen. 

 
 
 
 II. Herrn 2. BM  m. d. B. um Zustimmung 

 
 

 III. Herrn 3. BM  m. d. B. um Zustimmung 
 
 
 IV. Herrn Ref. I/II 
 
 
 V. PA 
 
 

Nürnberg,  
Der Oberbürgermeister 
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